
 

Deutscher Wetterdienst 

Allgemeine Straßenwettervorhersage für Baden-Württemberg 
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am Donnerstag, 01.10.2026, 04:30 Uhr 

 

Von Westen her teils kräftiger und gewittriger Regen. In der Nacht zum 

Freitag örtlich Nebel.  

 

Wetter- und Warnlage: 

Die Kaltfront eines Sturmtiefs über dem Nordatlantik erreicht heute im 

Tagesverlauf Süddeutschland von Westen her und zieht am Freitag nach Osten 

hin ab. Rückseitig wird etwas kühlere Meeresluft herangeführt, welche 

erneut unter Hochdruckeinfluss gelangt..   

 

NEBEL: 

In der Nacht zum Freitag bei Auflockerung in den westlichen Regionen 

örtlich Nebel mit Sichtweiten unter 150 Metern. In der Nacht zu Samstag 

landesweit Nebelbildung mit örtlicher Sichtweite unter 150 Metern 

wahrscheinlich. 

 

GEWITTER/STARKREGEN: 

Heute Nachmittag bis in die Nacht zum Freitag einzelne Gewitter oder 

gewittriger Regen, dabei Starkregen mit Mengen um 20 l/qm in einer Stunde 

und stürmischen Böen um 70 km/h. Bevorzugt in den westlichen Regionen auch 

mehrstündiger Starkregen mit Mengen zwischen 20 bis 35 l/qm, vereinzelt in 

Staulagen des Schwarzwaldes auch heftiger Starkregen bis 50 l/qm in etwa 3 

Stunden (UNWETTER) nicht auszuschließen.   

 

Trendvorhersage bis zum 10. Folgetag: exemplarisch dargestellt durch 

eine Vorhersage für Stuttgart-Echterdingen sowie für die Höhenlagen 

Freudenstadt 

 

 
 



 

 
 

 

Erläuterung: Die Trendvorhersage beschreibt, in welchem Rahmen sich 

Temperatur und Niederschlag/ Schneefall entwickeln werden. Dazu 

werden mehrere Vorhersagen berechnet, die möglichst alle potenziell 

zu erwartenden Entwicklungen umfassen sollen. Die Darstellungen 

fassen zusammen, in welchem Bereich 50%, 80% bzw. 100% dieser 

Vorhersagen liegen. 

 

 
 

Hinweis: In seltenen Fällen kann die tatsächlich eingetroffene 

Wetterentwicklung auch außerhalb des 100%-Bereiches sein. 

 

Nächste Aktualisierung: 07:00 Uhr, mehr unter www.dwd.de 

Deutscher Wetterdienst, RWB Stuttgart/ Gerhard Müller  


